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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

ASV Suffersheim II : TSV 1860 Weißenburg III 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Wechsler macht den Sack zu

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV 1860
Weißenburg III im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Süd 2 (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) beim ASV Suffersheim II benennen, der schon nach unter 2 Stunden feststand.
Das Satzverhältnis von 27:9 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Machui und Wechsler, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keinen Punkt beisteuern konnten Scheitler / Steffen im Spiel gegen Näpfel /
Machui, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Keinen Punkt beisteuern
konnten Steffen / Oertel im Match gegen Wechsler / Wechsler, das 0:3 verloren ging. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
Sieg holte nachfolgend Herbert Scheitler indes bei seinem 3:1 gegen Rudi Wechsler. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Klaus Steffen beim letztendlich klaren 0:3 gegen Stefan Wechsler.
Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Ralf Steffen beim letztendlich klaren 0:3 gegen Joachim Machui.
Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Markus Oertel und Wolfgang Näpfel, bevor das 2:3
feststand. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Näpfel mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5.
Beim 3:11, 4:11, 8:11 gegen Stefan Wechsler fand Herbert Scheitler von Anfang an recht wenig
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch
diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand
bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Klaus Steffen seinem Gegner Rudi Wechsler letztlich beim 4:11, 11:8, 6:11, 8:11 in der im Vorfeld
als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Ohne große Aussicht
auf einen Sieg war Ralf Steffen im Spiel gegen Wolfgang Näpfel bei einem 2:0-Satzrückstand
zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel
nicht spannender schreiben können. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 2:7. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Joachim Machui wurden nachfolgend
Markus Oertel unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der ASV Suffersheim II nun ein Punktekonto von 0:6 Punkten auf,
während der TSV 1860 Weißenburg III vor dem nächsten Spiel, das am 19.10.2022 gegen den TV
1896 Langenaltheim II ansteht, 5:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ASV
Suffersheim II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.10.2022 gegen den SV Eintracht
Alesheim III.

 Statistik:
 ASV Suffersheim II

Doppel: Scheitler / Steffen 0:1, Steffen / Oertel 0:1 
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Einzel: H. Scheitler 1:1, K. Steffen 0:2, R. Steffen 1:1, M. Oertel 0:2 
 TSV 1860 Weißenburg III

Doppel: Näpfel / Machui 1:0, Wechsler / Wechsler 1:0 
Einzel: S. Wechsler 2:0, R. Wechsler 1:1, W. Näpfel 1:1, J. Machui 2:0


